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Amtliche Bekanntmachungen

8. Sitzung des

Gemeinschaftsausschusses

der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg

mit den Gemeinden Crinitzberg,

Hartmannsdorf und Hirschfeld

Am 09.03.2009 fand die 8. öffentliche Sitzung des Gemein-

schaftsausschusses im Ratssaal des Rathauses in Kirchberg

statt. Auf der Tagesordnung standen folgende Punkte:

1. Zweite Änderung des Flächennutzungsplanes der Ver-

waltungsgemeinschaft Kirchberg, Crinitzberg, Hart-

mannsdorf und Hirschfeld

hier: Erweiterung des Gewerbegebietes Hirschfeld,

Änderungsbeschluss

2. Wahl des gemeinsamen Gemeindewahlausschusses der

Verwaltungsgemeinschaft der Stadt Kirchberg mit den

Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld

3. Anregungen und Mitteilungen u. a. Diskussion zur

Personal- und Sachkostenumlage der Verwaltungsge-

meinschaft für das Jahr 2009

Es wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 01/2009:

Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft

Kirchberg mit den Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf

und Hirschfeld beschließt folgenden Sachverhalt:

1. Die Aufstellung der 2. Änderung des Flächennutzungs-

planes der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg mit den

Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld

für den Bereich Gewerbegebiet Hirschfeld, Gemarkung

Hirschfeld.

2. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs.

1 BauGB) soll durch Offenlage der Vorentwürfe der

Planungen für die Dauer eines Monats erfolgen.

3. Unter frühzeitiger Beteiligung der Behörden und Stel-

len, die Träger öffentlicher Belange sind (§ 4 Abs. 1

BauGB), soll der erforderliche Umfang und Detaillie-

rungsgrad der Umweltprüfung (§ 2 Abs. 4 BauGB)

durch Scoping ermittelt werden.

4. Der Beschluss ist öffentlich bekannt zu machen (§ 2

Abs. 1 BauGB).

Beschluss 02/2009:

Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft

der Stadt Kirchberg mit den Gemeinden Crinitzberg, Hart-

mannsdorf und Hirschfeld wählt auf der Grundlage des § 9

Kommunalwahlgesetzes in Verbindung mit § 22, Absatz 7

Kommunalwahlordnung die Mitglieder des gemeinsamen

Gemeindewahlausschusses für die Stadt-, Gemeinde- und

Ortschaftsratswahlen und die Anzahl der Beisitzer wie folgt:

Beisitzer: 4

Vorsitzender: Herr Detlef Dix, Otto-Hue-Straße 2, 08112

Wilkau-Haßlau; Stellvertreter: Frau Gabriele Schäfer, OT

Obercrinitz, Am Winkel 2, 08147 Crinitzberg; Beisitzer: Frau

Karin Adler, Südstraße 14, 08107 Kirchberg; Stellvertreter:

Frau Änne Planitzer, Südstraße 1, 08107 Kirchberg; Besitzer:

Frau Steffi Liebold, OT Niedercrinitz, Talstraße 49, 08144

Hirschfeld; Stellvertreter: Frau Birgit Hendel, Voigtsgrüner

Weg 5, 08144 Hirschfeld; Beisitzer: Frau Simone Klemm,

Rothenkirchener Str. 106 a, 08107 Hartmannsdorf; Stellver-

treter: Frau Katrin Eißmann, Dorfstraße 56, 08107 Hart-

mannsdorf; Beisitzer: Frau Gunda Strobel, OT Bärenwalde,

Auerbacher Str. 106, 08147 Crinitzberg; Stellvertreter:  Frau

Sindy Heinz, OT Obercrinitz, Crinitztalstraße 107 A, 08147

Crinitzberg

Kirchberg, 10.03.2009

W. Becher

Gemeinschaftsvorsitzender

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie zur 59. Sitzung des Stadtrates am Diens-

tag, d. 31.03.2009, um 19.00 Uhr, in den Ratssaal des

Rathauses ein.

1. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2009 der Stadt

Kirchberg (Vorlage Bürgermeister)

2. Zahlung eines Babybegrüßungsgeldes

(Vorlage Bürgermeister)

3. Unterrichtung und Kenntnisnahme zum Prüfbericht des

Staatlichen Rechnungsprüfungsamtes Zwickau über die

überörtliche Prüfung der Stadt Kirchberg zur Haushalts-

und Wirtschaftsführung in den Haushaltsjahren 2001

bis 2004 (Vorlage Verwaltungs- und Finanzausschuss)

4. Anregungen und Mitteilungen

Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tagesordnung findet

eine Einwohnerfragestunde statt.

Bemerkung: Die Erweiterung, Ergänzung, Änderung der Ta-

gesordnung ist möglich. Die genaue Tagesordnung entneh-

men Sie bitte den Aushängen im und am Rathaus.

W. Becher

Bürgermeister

48. Sitzung des

Technischen Ausschusses

Am 03.03.2009 fand die 48. Sitzung des Technischen Aus-

schusses statt. Dabei wurden folgende Beschlüsse gefasst:

TOP 1

Vergabe von Bauleistungen für die Sanierung der Kinder-

tagesstätte „Kinderland“ Schillerstraße 3 in Kirchberg

LOS 10  - Heizung und Sanitär

Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Hei-

zung- und Sanitärarbeiten (Los 10) zur Sanierung der Kinder-

tagesstätte „Kinderland“ an die Firma Wilfert & Ringel GmbH,

Hinter dem Bahnhof 3 in 08107 Kirchberg, zum Angebots-

preis von 54.325,11 Euro brutto als wirtschaftlich günstigsten

Bieter.
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LOS 11 – Elektroarbeiten

Der Technische Ausschuss beschließt die Vergabe der Elek-

troarbeiten (Los 11) zur Sanierung der Kindertagesstätte

„Kinderland“ an die Firma Elektro Jürgen Müller, Graben 2 in

08107 Kirchberg, zum Angebotspreis von 45.196,03 Euro

brutto als wirtschaftlich günstigsten Bieter.

TOP 2

Förmliches Beteiligungsverfahren nach §§ 2, 3(2) und 4(2)

BauGB zum Bebauungsplan Nr. 14 mit integriertem Grün-

ordnungsplan der Stadt Lengenfeld „Freizeitpark Plohn“

hier: Stellungnahme der Stadt Kirchberg

Der Technische Ausschuss beschließt in seiner öffentlichen

Sitzung folgenden Sachverhalt:

1. Dem Entwurf zum vorzeitigen Bebauungsplan Nr. 14

mit integriertem Grünordnungsplan für das Gebiet „Frei-

zeitpark Plohn“, Fassung 01/2009, bestehend aus dem

Teil A – Planzeichnung M 1:1000 und dem Teil B –

Textteil und der Begründung in der Fassung 01/2009

mit Umweltbericht wird zugestimmt.

2. Das Bauamt der Stadt Kirchberg wird beauftragt, eine

entsprechende Stellungnahme abzugeben.

TOP 3

Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen der „Ergän-

zungssatzung der Stadt Kirchberg zum Flurstück 613/3

der Gemarkung Kirchberg“

Der Technische Ausschuss stimmt dem Antrag der VIVA

Wohnbau GmbH aus Zwickau auf Befreiung von den Festset-

zungen der „Ergänzungssatzung der Stadt Kirchberg zum

Flurstück 613/3 der Gemarkung Kirchberg“ für folgende

Tatbestände zu:

a) Verringerung der Dachneigung von 32 – 45° lt. Satzung

auf 0 – 45° und damit Erweiterung der Dachformen um

das Flachdach incl. der Möglichkeit der Dachbegrü-

nung für Flachdächer

b) Dacheindeckung einzelner Gebäudeteile ist auch als

Blechdach möglich

Ausschusstermine im Monat April

Dienstag, 07.04.2009 Technischer Ausschuss

Dienstag, 14.04.2009 Verwaltungs- u. Finanzausschuss

Die Ausschusssitzungen beginnen jeweils 19.00 Uhr im Sit-

zungszimmer des Rathauses. Die Tagesordnung entnehmen

Sie bitte den Aushängen im und am Rathaus.

W. Becher, Bürgermeister

Nächster Redaktionsschluss: 27.03.2009

Nächster Erscheinungstag: 08.04.2009

Stadt Kirchberg

Verwaltungsgemeinschaft mit den Gemeinden

Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld

Bekanntmachung

der Zusammensetzung des gemeinsamen

Gemeindewahlausschusses für die Kommunal-

wahlen am 07. Juni 2009 für das Wahlgebiet

der Stadt Kirchberg und den Gemeinden

Crinitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld

Vorname Name; Anschrift; gewählt als:

- Herr Detlef Dix; Otto-Hue-Str. 2, 08112 Wilkau-Haß-

lau; Vorsitzender

- Frau Gabriele Schäfer; Am Winkel 2, OT Obercrinitz,

08147 Crinitzberg; Stellvertreterin des Vorsitzenden

- Frau Karin Adler; Südstraße 14, 08107 Kirchberg; Bei-

sitzerin

- Frau Änne Planitzer; Südstr. 1, 08107 Kirchberg; Stell-

vertretende Beisitzerin

- Frau Gunda Strobel; Auerbacher Str. 106, OT Bären-

walde, 08147 Crinitzberg; Beisitzerin

- Frau Sindy Heinz; Crinitztalstr. 107 A, OT Obercrinitz,

08147 Crinitzberg; Stellvertretende Beisitzerin

- Frau Simone Klemm; Rothenkirchener Str. 106 a, 08107

Hartmannsdorf; Beisitzerin

- Frau Katrin Eißmann; Dorfstr.56, 08107  Hartmanns-

dorf; Stellvertretende Beisitzerin

- Frau Steffi Liebold; Talstr. 49, OT Niedercrinitz, 08144

Hirschfeld; Beisitzerin

- Frau Birgit Hendel; Voigtsgrüner Weg 5, 08144 Hirsch-

feld; Stellvertretende Beisitzerin

W. Becher

Bürgermeister

Präsentation der Vereine zum

diesjährigen Borbergfest

Vom  5. bis 7. Juni 2009 findet  zum  47. Mal unser Borbergfest

mit Oldtimertreffen „Kirchberg-Classics“  auf dem Festplatz

an der Ernst-Schneller-Straße statt. Traditionell startet am

Freitag ab 09.00 Uhr das große Kinderfest und Samstag ab

08.00 Uhr unser Oldtimertreffen mit Rundfahrt. Wenn Ihr

Verein sich mit einem Stand, einer kleinen kulturellen oder

sportlichen Darbietung oder einer ganz vereinsspeziefischen

Präsentation beteiligen möchte, melden Sie sich bitte im

Ordnungsamt der Stadt Kirchberg, bei Frau Ritter oder Frau

Zocher (Telefon:  037602/83-158) bis spätestens 10. April

2009.

D. Dix, Leiter des Ordnungsamtes
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Kostenloses Vorschuljahr

ab 1. März 2009

Der Freistaat Sachsen erstattet seit 1. März 2009 die Be-

treuung für maximal neun Stunden der potenziellen Schulan-

fänger. Mit diesem Artikel möchten wir die Eltern über das

kostenlose Vorschuljahr informieren.

Für welche Kinder gilt der gratis Kita-Besuch?

Das kostenlose Vorschuljahr gilt für Mädchen und Jungen

immer ab 1. August des Jahres vor dem Einschulungstermin.

Ausnahme bildet das Jahr 2009. Hier wurde eine Übergangs-

regelung geschaffen. Der Stichtag ist der 1. März.

Müssen Eltern das kostenlose Vorschuljahr beantragen?

Das kostenlose Vorschuljahr muss nicht beantragt werden.

Die Eltern müssen lediglich, soweit vorhanden, einen Dauer-

auftrag kündigen. Einzugsermächtigungen enden automa-

tisch.

Welche Kosten werden übernommen?

Die Beitragsfreiheit gilt für eine Betreuung bis zu 9 Stunden

täglich. Für längere Zeiten kann ein Elternbeitrag erhoben

werden.

Ist im kostenlosen Vorschuljahr auch das Essengeld ent-

halten?

Das Essengeld müssen die Eltern weiterhin selbst tragen.

Bekommen die Eltern das Betreuungsgeld ausgezahlt?

Das Geld wird nicht ausgezahlt. Der Freistaat überweist das

Geld für die Vorschulkinder an den Träger der Kindertages-

einrichtungen. Es spielt dabei keine Rolle, ob der Schulanfän-

ger eine kommunale Kindertageseinrichtung besucht oder in

einer Einrichtung eines „Freien Trägers“ angemeldet ist.

Was passiert, wenn ein Vorschulkind dann doch nicht in

die Schule kommt?

Wird ein Kind zurückgestellt, dann gilt die Beitragsbefreiung

nochmal für maximal zwölf Monate.

Wie müssen sich Eltern verhalten, die ihr Kind vorzeitig

einschulen lassen wollen?

Sobald die Eltern den Antrag auf vorzeitige Einschulung

gestellt haben, gilt auch hier die Beitragsfreiheit.

Information

des Regional-Wasser/Abwasser-

Zweckverbandes Zwickau/Werdau

Die neue Förderrichtlinie Siedlungswasserwirtschaft 2009

vom 04.02.09 ist in Kraft und kann auf der Internetseite des

Regionalen Zweckverbandes Zwickau/Werdau (www.rzv-

zwickau-werdau.de) eingesehen werden. Bezüglich der An-

tragsteller zur Modernisierung von Kleinkläranlagen gibt es

folgende Veränderungen:

- Während die bekannten Fördersätze in ihrer Höhe nicht

verändert werden, gibt es zusätzlich als Anreiz für den

Zusammenschluss mehrerer Grundstücke an eine Klein-

kläranlage 200,00 Euro je mit angeschlossenem Grund-

stück für max. 10 Grundstücke.

- In den Gebieten, wo keine vollbiologische Kleinkläran-

lage möglich ist und abflusslose Gruben erforderlich

werden, sind diese in Bezug auf die Förderung einer

vollbiologischen Kleinkläranlage gleichgestellt.

- Bei der Abrechnung ist zu beachten, dass die zuwen-

dungsfähigen Ausgaben mindestens das 1,5-fache des

Zuschusses zzgl. der Mehrwertsteuer betragen müssen.

Andernfalls erfolgt eine Reduzierung des Zuschusses

auf  70 % der zuwendungsfähigen  Ausgaben.

Die bisherige Verfahrensweise der vorherigen Einreichung

einer Interessenbekundung mit dem Ziel der Beratung und der

ordnungsgemäßen Budgetplanung wird wie bisher gehand-

habt beibehalten. Die bekannten Formblätter finden dafür

weiterhin Anwendung. Ob für Ihr Grundstück die dauerhaft

dezentrale Entsorgung festgeschrieben ist, können Sie in der

Geschäftsstelle des RZV Zwickau/Werdau unter der Rufnum-

mer 0375/533571 erfragen.

Redaktionsschlussvorverlegung

Wegen der Osterfeiertage muss der Redaktionsschluss

für die Ausgabe vom 22.04.09 auf

Donnerstag, den 09.04.09, 12.00 Uhr

vorverlegt werden. Bitte geben Sie spätestens bis zu

diesem Termin Ihre Texte und Anzeigen in der Stadtver-

waltung ab. Später eingereichte Texten können nicht

mehr berücksichtigt werden. Wir bitten um Beachtung.

Die Redaktion

Der Bürgermeister

gratuliert:

Zum 70. Geburtstag:

Frau Yvonne Baumann am 01. April in Saupersdorf

Herrn Joachim Groß am 02. April in Saupersdorf

Herrn Dieter Brunner am 04. April in Kirchberg

Herrn Franz Wiltschka am 07. April in Saupersdorf

Zum 75. Geburtstag:

Herrn Gerhard Zyla am 27. März in Saupersdorf

Frau Inge Hertel am 30. März in Burkersdorf

Herrn

Manfred Wohlgemuth am 31. März in Kirchberg

Frau Gudrun Schott am 02. April in Kirchberg

Frau Helga Luther am 03. April in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:

Herrn Siegfried Hendel am 28. März in Kirchberg

Frau Margarete Hoffmann am 28. März in Kirchberg

Frau Margot Reuter am 07. April in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag:

Herrn Helmut Schenker am 06. April in Kirchberg
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Termine und Informationen

Aufruf zur Blutspende

Wenn zur Blutspendeaktion der Woche nur fünf Spender mehr

kommen als sonst, bedeutet das rund 75 zusätzliche Blutkon-

serven. Damit können viele Operationen abgesichert werden.

Auf 100 Einwohner kommen jährlich in Sachsen nur sechs

Blutspenden. Dennoch erwartet jeder Mensch im Notfall

sofortige Hilfe. Blut steht für die Patienten natürlich nur in

dem Umfang zur Verfügung, wie es gespendet wird, und das

ist oft zu wenig. Anfang des Jahres ging die Zahl der Blutspen-

den sogar deutlich zurück. Dadurch gab es immer wieder

Versorgungsprobleme. Zwar wird die Notversorgung in je-

dem Fall abgesichert, geplante Operationen müssen bei Eng-

pässen aber unter Umständen verschoben werden. Das ist eine

große, vor allem psychische Belastung für die betroffenen

Patienten.

Wer kann helfen? Im Alter zwischen 18 und 60 Jahren kann

man sich als Erstspender in die Reihen der uneigennützigen

Lebensretter einreihen (Dauerspender bis 68 Jahre). Die me-

dizinische Eignung prüft ein Arzt vor der Spende. Niemand

braucht deshalb Angst vor dem „Aderlass“ zu haben. Mitbrin-

gen braucht man nur den Personalausweis und den Willen zu

helfen. Unter www.blutspende.de bzw. Telefon 0800 / 11 949

11 können alle geplanten Spendetermine für die nächsten 12

Wochen abgerufen werden.

Nächster Blutspendetermin in

Kirchberg:

Donnerstag, der 09.04.09, von 14.30 bis 19

Uhr in der Joh.-Sozialstation, Goethestr. 7

Jeden Montag:

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.00 - 11.30 Uhr Babymassage

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

13.30 - 14.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 - 15.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

17.00 - 18.00 Uhr Sport im Doppelpack

Jeden Dienstag:

09.00 - 11.00 Uhr Beratung Frau und Beruf

Beratung zur beruflichen Entwicklung

von Frauen im ländlichen Raum

(Wir bitten um Voranmeldung)

09.00 - 12.00 Uhr Frauentreff

10.00 - 11.00 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

10.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

14.00 - 16.00 Uhr Beratung Jugend- und Familienhilfe

15.00 - 16.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik  50+

16.00 - 17.00 Uhr Sport im Doppelpack

17.00 - 18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik 20+

18.00 - 21.00 Uhr Korbflechten

18.30 - 19.30 Uhr Weight-Watchers-Treffen

Jeden Mittwoch:

09.00 - 12.00 Uhr Korbflechten

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

Jeden Donnerstag:

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.00 - 17.00 Uhr Kaffeestube

19.30 - 21.00 Uhr Hobby-Tanz-Kurs

Jeden Freitag:

09.30 - 12.00 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Was ist sonst noch los?

Donnerstag, 02.04.09

9.00 - 12.00 Uhr Filzen mit Schafwolle

Donnerstag, 02.04.09

13.30 - 15.00 Uhr Sprechstunde des Mieterschutzvereins

Donnerstag, 02.04.09

15.00 - 17.00 Uhr Treff der Klöpplerinnen

Kursbeginn am Mittwoch, 15.04.09

18.30 - 19.30 Uhr Salsa-Aerobic: Sport, der Spaß macht

(Bitte melden Sie sich an)

Second-Hand-Laden für Kinderbekleidung und Spielzeug:

Montag - Donnerstag: 09.00 - 17.00 Uhr u.

Freitag: 09.00 - 13.00 Uhr

Flexible Kinderbetreuung nach Absprache

Kindergeburtstagsfeiern nach Voranmeldung

Hinweis

Der Verband „Menschen mit Behinderungen e. V.“

Zwickau, Verwaltungszentrum, Haus  4, führt jede Woche

Donnerstag, von 14.00 bis 16.00 Uhr, im Mehrgenerationen-

haus/Familienzentrum Kirchberg, Tel. 037602/66509, eine

Beratung für das Zwickauer Land durch. Beratung nur auf

vorherige Anmeldung.

Liebe Mitglieder des Erz-

gebirgischen Heimatvereins

Kirchberg e.V.,

unsere nächste Gesamtmitgliederversammlung findet, wie

im Arbeitsplan vorgesehen, am 30. März 2009, statt. Wir

treffen uns um 18.00 Uhr in der Vereinsbaude. Auf der

Tagesordnung stehen der Arbeitsplan für das Jahr 2009 und

die Vorbereitung der Walpurgisveranstaltung. Wir bitten euer

Kommen zu ermöglichen. Für einen kleinen Imbiss ist gesorgt.

Der Vorstand

Gartenanlage „Feldstraße“

Die Gartenanalge „Feldstraße“ in Kirchberg verschenkt

Garten, ca. 200 m². Laube sowie Strom- und Wasseran-

schluss sind vorhanden. Bei Interesse bitte unter der

Telefonnummer: 0171/7273627 melden.

Programm vom 30. März bis 9. April

Familienzentrum im „Haus der PARITÄT“

Kirchberg, Bahnhofstr. 19, Tel. 66 509
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Lust auf Besuch?

Lateinamerikanische Schüler

suchen Gastfamilien!

Die Schüler der Humboldt-Schule in Caracas/Venezuela wol-

len sich ab August 2009 unser Land genauer anschauen. Dazu

sucht die Humboldt-Schule Familien, die neugierig und offen

sind, einen südamerikanischen Jugendlichen (14 bis 16 Jahre

alt) aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch den Besuch

den eigenen Alltag neu zu erleben. Alle venezolanischen

Teilnehmer lernen Deutsch als Fremdsprache, so dass eine

meist recht gute Verständigung gewährleistet ist. Da das

Programm auf eine schulische Initiative zurückgeht, ist es für

Ihr „venezolanisches Kind auf Zeit“ verpflichtend, die zu

Ihrer Wohnung nächstliegende Schule zu besuchen. Schließlich

soll der Aufenthalt auch eine fruchtbare Vorbereitung auf eine

Sprachprüfung sein. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht

vom 01. August bis zum 12. September 2009.

Für Fragen und weitere Infos kontaktieren Sie bitte das

Humboldteum e.V., die gemeinnützige Servicestelle für Aus-

landsschulen, Frau Ute Borger, Friedrichstraße 23a, 70174

Stuttgart, Tel. 0711-2221401, Fax: 0711-2221402, E-Mail:

ute.borger@humboldteum.de.

Christen laden zum größten

Gottesdienst Europas ein

Ein außergewöhnliches Programm erwartet die Besucher vom

29. März bis zum 5. April 2009 bei den ProChrist-Veranstal-

tungen in Obercrinitz. In diesen Tagen laden die Evangelische

Kirchgemeinde, die Landeskirchliche Gemeinschaft und die

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde alle Interessierten zu

ungewöhnlichen Gottesdiensten in die Turnhalle an der ehem.

Mittelschule ein. Zusammen mit über 3.500 anderen Gemein-

den in Europa feiern sie dort jeweils um 19.30 Uhr ProChrist

2009. Das Rahmenprogramm des größten Gottesdienstes in

Europa haben hiesige Mitarbeiter vorbereitet. Der Hauptteil

wird per Satellit aus dem Zentralveranstaltungsort Chemnitz

übertragen. Folgende Themen stehen bei ProChrist 2009 in

Obercrinitz auf dem Programm:

Samstag, 28.03.09

13.30 Uhr ProChrist für Kids - Bustransfer zur Zentralver-

anstaltung Chemnitzarena, Anmeldung bei A.

Schulz, Tel.: 037462/7506

Sonntag, 29.03.09

19.30 Uhr Gewagt – Wem kann ich noch glauben?

Montag, 30.03.09

19.30 Uhr Eingeladen: Verpassen wir das Beste?

Dienstag, 31.03.09

19.30 Uhr Ersehnt: Kann man Gott beweisen?

Mittwoch, 01.04.09

19.30 Uhr Durchkreuzt: Wie kann Gott das zulassen?

Donnerstag, 02.04.09

19.30 Uhr Erlebt: Kann das Unmögliche geschehen?

Freitag, 03.04.09

19.30 Uhr Überrascht: Wie kann das Leben neu beginnen?

Samstag, 04.04.09

19.30 Uhr Umgekehrt: Wieviel Veränderung darf sein?

Sonntag, 05.04.09

19.30 Uhr Verbunden: Welche Beziehungen sind  lebens-

wichtig?

Weitere Veranstaltungsorte:  Zwickauer Dom, Wilkau-Haßlau

Michaeliskirche, Lichtentanne St. Barbara Veranstaltungs-

zentrum, Diakonisches Werk Auerbach, Alte Falkensteiner

Straße 2-4, Chemnitz Chemnitzarena

3. Bücherbasar

Im „Erlenwald“ Vielau findet bereits zum drit-

ten Mal am Samstag, dem 25.04.2009, der

Bücherbasar der Gemeinde Reinsdorf statt.

„Ausgelesene“ und nicht mehr benötigte Bücher werden zu

geringen Preisen verkauft. Der Erlös des Basars kommt unse-

ren Kindereinrichtungen und der Grundschule zu Gute. Alle

Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Reinsdorf sind aufge-

rufen, ihre nicht mehr benötigten Bücher in der Bibliothek

Reinsdorf oder im Bürgermeisteramt der Gemeinde Reinsdorf

zu den Öffnungszeiten abzugeben. Sollte es Ihnen nicht

möglich sein, die Bücher persönlich abzugeben, wenden Sie

sich bitte an das Bürgermeistersekretariat Frau Birgit Günter,

Telefonnr. 0375/27412-22, oder an Frau Christin Meyer,

Telefonnr. 0375/27412-40.

Benefiz-Volleyballturnier

Die Jugendlichen aus Fraureuth, die Gemeinde Fraureuth, die

Vereine „Gemeinsam Ziele erreichen“ e.V., „Kreisjugendring

Zwickauer Land“ e.V. und der „VSG Westsachsen Rupperts-

grün Fraureuth“ e.V. laden zum Benefiz-Volleyballturnier in

der Glowatzkyhalle Fraureuth zu Gunsten der Kita „Kinder-

land“  in Ruppertsgrün für die Anschaffung eines Trampolins

im Gesamtwert von 300,00 Euro am Sonntag, dem 5. April

2009, ein.

Anmeldeschluss: vor Ort, 09.00 Uhr

1. Aufschlag: 09.30 Uhr

Mannschaftsstärke: 6 + Auswechsler (mind. 1 Frau)

Startgebühr: 6 Euro (pro Mannschaft)

Bitte Hallenturnschuhe mitbringen!!! Für eventuelle Rück-

fragen stehen die Streetworker des „Vereins zur Förderung

von Jugend- und Sozialarbeit Zwickau“ e.V. zur Verfügung:

Team Nord: 0151/54446303 bzw.  0151/54446304

Oster-Schnupper-Tage

für 6- bis 10-Jährige

Die „Grüne Schule grenzenlos“, eine Kinder- und Jugendbe-

gegnungsstätte im Erzgebirge, veranstaltet vom 13.04. bis

18.04.09 erlebnisreiche Oster-Schnupper-Tage. Dieses „Mini-

Ferienlager“ ist geeignet für Kinder von 6 bis 10 Jahren.

Unser Programm:

Hasen-Olympiade, Osterbrot backen, Osterbasteln, Kinder-

Disco, Inline skaten, Bowling, Bauernhof, Erlebnisbad,

Lagerfeuer, Kino-Abend und vieles mehr. Der Osterhase

hoppelt bestimmt auch mal vorbei.
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Infos und Anmeldungen:

Grüne Schule grenzenlos Zethau, Tel. 037320/

8017-0, www.gruene-schule-grenzenlos.de;

Kinder-Disco Freiberg, Tel. 03731/215689,

www.ki-di.de

Der DRK-Kreisverband

Zwickau e.V. informiert:

Die DRK bietet Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbe-

werber am 04.04.09 und 18.04.09 jeweils von 08.00 bis

15.00 Uhr für nur 15 Euro (sonst 20 Euro) im DRK-

Schulungsraum, in der Max-Pechstein-Straße 11 an.

Weitere Informationen finden Sie unter

 www.drkzwickau.de.

Ostern auf Schloss Wildenfels

vom 10.04 bis 12.04.09

Osterausstellung mit Hobbywerkstatt im Schloss

Wildenfels von 13.00 bis 18.00 Uhr

- Orchideenausstellung mit Beratung und Verkauf

- Erzgebirgische Volkskunst

- Kaninchenzüchter präsentieren  Muttertiere

und deren Nachwuchs

- Ziervögel stellt der Verein der Vogelzüchter vor

- Österliches Markttreiben im Schlossgelände und im

 Wintergarten

- Schlossgalerie geöffnet – Gemeinschaftsausstellung

Annette Fritzsch und Meike Georgi

Für unsere Jüngsten:

Karfreitag, 15.00 Uhr

Vorführung des Marionettentheaters „Hörnli“ im Ka-

minzimmer des Schlosses – gespielt wird „Das goldene

Schatzkästlein“

Karfreitag bis Ostersonntag, ab 15.00 Uhr

Kinderbasteln“

Ostersamstag und Ostersonntag

besucht der  Osterhase das Schloss!!!

An allen 3 Tagen ist der Schlosskeller ab 12.00 Uhr

mit gastronomischer Versorgung geöffnet.

TÜV SÜD-Ratgeber aus Zwickau:

Prima: Aus dem hässlichen Entlein wird

der stolze Schwan - Auto-Tuning macht

Spaß, doch vorm Losschrauben gilt

es einiges zu bedenken

Wer sein Auto liebt – nein, der schiebt nicht, sondern motzt es

auf. Vor allem junge Leute bringen viel Fantasie und Gefühl

für modernen Stil auf und peppen ihr Fahrzeug gehörig auf.

Leichtmetallfelgen oder das „Tiefer legen“ sind bevorzugte

Varianten. Der Wagen sieht jetzt einfach schnittiger aus und

das ist toll. Aus dem vielleicht eher unauffälligem „grauen

Entlein“ ist ein „stolzer Schwan“ geworden. Doch geht das so

ohne weiteres? Ingo Ferler lässt sich jedenfalls davon nicht

abbringen. Und das muss er auch gar nicht. Rainer Grunwald,

Leiter der TÜV SÜD-Prüfstelle in Zwickau, berät ihn. Etwa

1 cm Freigängigkeit muss zwischen Rädern und Karosserie,

Brems- und Achsteilen bei voller Beladung und vollem Lenk-

einschlag vorhanden sein. Er gibt Ingo Ferler den Tipp,

deshalb die Kotflügelkante umbördeln zu lassen. Ingo Ferler:

„Wäre super, wenn das dann so klappen würde.“ Er wird bald

wegen der technischen Abnahme seines „aufgepeppten Schlit-

tens“ vorfahren. Und das ist das wichtige an der Sache.

Wenn der Fahrzeugbesitzer etwas an seinem Fahrzeug an-

oder einbaut  wie breitere Reifen und Felgen, Tuningteile am

Motor, Scheinwerferblenden, Fahrwerktieferlegung, Schei-

benfolien, Spoiler u.ä. dann erlischt unter Umständen die

Betriebserlaubnis (ABE) des Fahrzeuges, erläutert Rainer

Grunwald. Mit der nicht mehr vorhandenen Betriebserlaubnis

können auch der Versicherungsschutz aus der Kraftfahrzeug-

versicherung gefährdet sein und Polizeikontrollen unange-

nehm werden. Deshalb ist es schon beim Kauf solcher Tuning-

teile wichtig, sich vom Verkäufer gleich die notwendigen

Papiere (ABE, Teilegutachten, EG- Betriebserlaubnis u.ä.)

mitgeben zu lassen, auf deren Grundlage dann die Änderungs-

abnahmen beim TÜV- Sachverständigen erfolgen können. In

diesen Papieren stehen auch die Auflagen und Beschränkun-

gen, die für das jeweilige Fahrzeug zutreffen. Deshalb sollte

sich der Fahrzeugbesitzer schon vor dem Anbau der Teile die

Unterlagen genau durchlesen, um nicht gewollte aber laut

Gutachten erforderliche Änderungsauflagen (meist Karosse-

rie verbunden mit Lackierungsarbeiten) zu vermeiden. „Hier

berate ich den Fahrzeugbesitzer auch gern vor dem Kauf, um

unnötigen Frust dann bei der Abnahme zu vermeiden!“ so

Rainer Grunwald.

Für Tipps jeder Art stehen die Experten des TÜV-Service-

Centers Zwickau jederzeit zur Verfügung. Es befindet sich an

der Wildenfelser Straße und hat Montag bis Freitag von 8.00

bis 18.00 Uhr, sonnabends 8.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

Telefon: 0375-292884, kostenlose Rufnummer für Anmel-

dung 0800 12 12 444.

Veranstaltungstipps

11.04.09 Ostern mit den Stars der Blasmusik

Beginn: 15.00 Uhr, Biertenne

12.04.09 Mittags-Lunch „Ostern“

von 11.00 bis 14.00 Uhr, Brauschenke oder

Schmiede im Saustall

12.04.09 Rock im Saustall mit Four Roses

Beginn: 21.00 Uhr, Schmiede im Saustall

18.04.09 Kabarett im Saustall

Beginn: 21.00 Uhr, Schmiede im Saustall

23.04.09 Wernesgrüner Musikantenschenke

Beginn: 15.30 Uhr / 19.30 Uhr, Biertenne

Infos und Kartenvorbestellung unter

Telefon: 037462/617399, Fax: 037462/617322,

Internet: „www.wernesgrüner.de“
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Rückblick

Rückblick Fasching 2009

in Kirchberg

Auch in diesem Jahr wurde in Kirchberg zünftig Fasching

gefeiert. Und das gleich drei Mal. Alle Beteiligten haben

weder Mühe noch Zeit gescheut, dem jeweils anwesenden

Publikum einiges zu bieten – und das im wahrsten Sinne des

Wortes. Hauptattraktion war dabei zweifelsfrei die Programm-

gestaltung zum erstmals im Ambiente des neuen Rathausfest-

saales durchgeführten Faschingsball am 31.01.2009 durch

den Wilkauer Carneval-Club (WCC), der mittlerweile zum

dritten Mal in Kirchberg zu Gast war. Unter dem Motto: „Ein

neuer Stern am Fernsehhimmel steht, der WCC auf Sendung

geht!“ erlebten die Anwesenden ein sehenswertes und hörens-

wertes Programm, welches allen Geschmäckern etwas zu

bieten hatte. Sketche, Gags, Musikeinlagen und Tanzdar-

bietungen wechselten sich ab. Eine Büttenrede durfte ebenso

wenig fehlen wie der mehrmalige Auftritt der Gardetänzerin-

nen. Mit von der Partie waren erneut die „Cunersdorfer

Turntiger“, die nicht nur auf dem Faschingsball sondern auch

zum Kinderfasching am 17.02.2009 das Publikum mit gut

einstudierten Tänzen erfreuten. Für ihr Programm erhielten

die kleinen Künstler unter der Leitung von Doreen Obst viel

Beifall.

Ein erstes Dankeschön geht deshalb an alle Mitwirkenden am

Programm: den Mitgliedern des Wilkauer Carneval-Clubs,

den „Cunersdorfer Turntigern“ sowie der „Stern Disco“ Vielau,

die durch gute Musikauswahl  und angenehme Lautstärke

zum Gelingen der Veranstaltung beitrug. Lobenswert auch die

sehr gute Versorgung der anwesenden Gäste mit Speisen und

Getränken, was zu beiden Veranstaltungen großer Anstren-

gungen und hoher Einsatzbereitschaft der dafür eingesetzten

Helfer bedurfte. Unser Dank geht diesbezüglich besonders an

die Deutsch-Französische Freundschaftsgesellschaft, an den

SV 1861 Kirchberg (Abteilung Gymnastik), an den ESV Lok

Kirchberg, an den Kinder- und Jugendclub Saupersdorf, an

Ronny Wagner vom Landhof Hartmannsdorf, an Yves Heinig

sowie an weitere Einzelhelfer.

Doch nicht nur die genannten Vereine trugen zum Erfolg  bei.

Auch für das Ein- und Ausräumen des Saales, zur  Saalausge-

staltung, zum Auf- und Abbau von Theke und Bar, für das Ent-

und Beladen der LKW´s, zur Reinigung des Saales und der

Nebenräume, für Einlass-, Garderoben- und Wachdienst so-

wie zur Absicherung der Veranstaltungen durch Sanitäter etc.

waren viele weitere Helfer erforderlich. In diesem Zusam-

menhang gilt unser Dank besonders dem Feuerwehrverein

Kirchberg, der Deutsch-Französischen Freundschaftsgesell-

schaft und der Ortsgruppe Kirchberg des Deutschen Roten

Kreuzes. Herzlicher Dank gilt ebenfalls der Firma Getränke

Weck, die uns Preise für den Kinderfasching zur Verfügung

gestellt hat. Nicht zuletzt bedanken wir uns für bestmögliche

Unterstützung bei Vorbereitung, Organisation und Durchfüh-

rung der Veranstaltungen durch die Stadtverwaltung und den

Bauhof.

Auch der durchgeführte Kinderfasching wurde erneut zum

vollen Erfolg und entwickelt sich zunehmend zum Renner.

Eine Menge Lob erreichte uns betreffs des abwechslungsrei-

chen Programms, welches wiederum in der Regie des Kinder-

service Waltraud Schink lag. So begeisterte nicht nur Pippi

Langstrumpf die kleinen und großen Gäste. Vielmehr fanden

auch die zahlreichen Spiele, die sportlichen Wettbewerbe, das

Schminken oder das Anfertigen von Tattoos lebhafte Aner-

kennung. Eine dritte Faschingsfeier, exklusiv für die Kinder-

gärten der Stadt Kirchberg und ihrer Ortsteile, durchgeführt in

der städtischen Sport- und Mehrzweckhalle, rundete die när-

rische Jahreszeit ab. Nur durch das sehr gute Zusammenwir-

ken aller Beteiligten - der Organisatoren, Helfer und Mitwir-

kenden  - war es möglich, auch die diesjährigen Faschingsver-

anstaltungen erfolgreich über die Bühne gehen zu lassen,

wobei zukünftig eine bessere Koordinierung der Veranstal-

tungstermine der Stadt Kirchberg erfolgen muss, um mehrere

Veranstaltungen an einem Tag zu vermeiden.

Text: Frank Schmidt

(Stadtrat / Vorsitzender der Organisationsleitung)

Fotos: Frank Schröpel

(MGV Arion 1898 Saupersdorf e.V.)

Wieder gelungene

Frauentagsveranstaltung

mit dem Kirchberger Frauenchor

Trotz schlechten Wetters fanden sich am 12. März 2009 viele

Gäste zur Frauentagsfeier beim Erzgebirgischen Heimatver-

ein Kirchberg e.V. ein. Organisiert und durchgeführt wurde

der Nachmittag von den fleißigen Mitgliedern des Heimatver-

eines. Sie waren für die Ausgestaltung des Raumes und die

Bewirtung der Gäste zuständig. Einen würdigen Rahmen

erhielt die Veranstaltung wie schon in den vergangenen Jahren

durch das Programm des Kirchberger Frauenchores. Es er-

klangen frühlingshafte Melodien und Lieder, die jeder, der

textsicher war, auch mitsingen konnte.
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Es wurden Gedichte vorgetragen, „Schnurren“ erzählt und

das eine oder andere Witzchen gemacht. Die gute Stimmung

kam also nicht nur von der ausgeschenkten Himbeerbowle.

Der Vorstand des Erzgebirgischen Heimatvereins Kirchberg

e.V. bedankt sich an dieser Stelle bei den fleißigen Helfern des

Vereins und vor allem bei den Mitgliedern des Kirchberger

Frauenchores und ihrem Leiter Herrn Hermann Hofmann

ganz herzlich für den tollen Nachmittag. Die Verabredung für

das nächste Jahr steht.

I. Waldenburger

Radio “SEVEN HILLS“

Wie alles begann!

Im Rahmen des Neigungskurses „Schülerzeitung“ nahmen

wir im vergangenen Schuljahr 2007/2008 Kontakt zu Radio

SAEK Zwickau auf. Der Sächsische Ausbildungs- und Erpro-

bungskanal Hörfunk (SAEK) unter Leitung von Herrn Marsel

Krause gab uns die Möglichkeit, den Radiomachern über die

Schulter zu schauen und selbst eine Sendung zusammenzu-

stellen. „So entstand die Idee, innerhalb des Ganztagesange-

botes unserer Schule ein Schulradio für unsere Mittelschule

aufzubauen. Mit Beginn dieses Schuljahres trifft sich ein

kleines Redaktionsteam jeden Mittwoch gemeinsam mit Marsel

Krause vom SAEK Hörfunk Zwickau, um sich genug Wissen

im Bereich Journalismus und Radiotechnik anzueignen um

auf Sendung zu gehen. Die Redaktion setzt sich aus Schülern

der Klassen 5 bis 8 zusammen, die mit viel Engagement an die

Umsetzung des Projektes gehen. Zunächst standen journalis-

tische Grundlagen wie Interviews auf dem Lehrplan. Die

Schnitttechnik gehörte aber ebenso zu den behandelten The-

men. Eine erste richtige Umfrage unter den „Kirchbergern“

wurde noch im November 2007 gestartet.

Die Namensfindung!

Die Namensfindung des Schulradios stellte eine besondere

Herausforderung dar. Schließlich sollte sich der Name mit der

Stadt Kirchberg und unserer Mittelschule verbinden lassen.

So wurde „SEVEN HILLS“, angelehnt an Kirchberg als die

Stadt der sieben Hügel, der Favorit. Das erste LOGO wurde

von Denise Ott entworfen.

Wir gehen auf Sendung!

Im Kalenderjahr 2008 begann der echte Sendebetrieb des

Schulradios. Da war und ist Teamgeist gefragt, denn unsere

„Redakteure“ können nur gemeinsam ein gutes Programm

gestalten. Jeden Tag steht ein anderes Thema im Mittelpunkt.

Die Palette reicht von den Fußballergebnissen über schulische

Höhepunkte bis zum Wetter. 5 Redaktionsteams hatten sich

gebildet, die jeweils an einem Wochentag ganz aktuell berich-

ten und das Schulradio inhaltlich gestalten. Natürlich werden

auch Musik und Unterhaltung nicht zu kurz kommen.

Sendezeit: Die Frühstückspause von 09.25 Uhr bis 09.45 Uhr.

Die Redaktion nimmt Hinweise und Anregungen gerne

entgegen.

Unsere Radakteure!

Die Stammbesatzung: Tom Reiz - „Chefredakteur“, Bene-

dict Rascher - Sportreporter; Kevin Günther und Sebastian

Voigtmann - Autor aller Kinotipps, Paul Bachmann - „Wetter-

frosch“, Rachel Wagner - Klatsch und Tratsch, Theresa Tuff-

ner und Lisa Bruns - Klatsch und Tratsch.

Gründungsmitglieder waren außerdem: Denise Ott, Heidi

Elsner und Lisa Temper

Unsere Themen!

Montags berichten wir über sportliche Höhepunkte.  Diens-

tag: Heiße Flirttipps gibt es heute! Am Mittwoch sind die

schulischen Highligths der Woche das Thema. Am Donners-

tag runden sinnvolle Freizeittipps die Woche ab. Freitags

sitzen Paul und Sebastian am Mikrofon. Sie stellen euch die

neuesten Kinotipps vor und plaudern übers Wetter!

Videotipp!

Bei einem Besuch anlässlich der Neueröffnung des SAEK

Zwickau (www.saek.de) haben wir einen kleinen Film produ-

ziert, der unser Ganztagesangebot präsentiert. Überzeugen

Sie sich selbst unter www.mittelschule-kirchberg.de oder

unter www.saek.de, Mediothek.

Mittelschüler auf dem Weg

zu den Sternen

Seit Ende des Jahres 2008 gibt es an unserer Mittelschule im

Rahmen des Ganztagesangebotes die Arbeitsgemeinschaft

„Kirchberger Sterngucker“. In ihr haben sich Schüler zusam-

mengefunden, die sich für Astronomie und Raumfahrt interes-
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sieren. Wir treffen uns jeden Montag um 13.30 Uhr in der

Schule und zu anderen Zeiten zur Himmelsbeobachtung oder

zu Exkursionen. Mit unserem Beobachtungsgerät, einem

8-Zoll-Spiegelteleskop, beobachten wir  Sonne, Mond, Pla-

neten, Sterne und andere Objekte und versuchen, sie auch zu

fotografieren. Bisher haben wir den Wintersternhimmel er-

kundet und unsere Sonne und den Planet Venus beobachtet.

Bei unseren regelmäßigen Treffen eignen wir uns Kenntnisse

über das Weltall an, basteln Modelle und Hilfsmittel für die

Beobachtung. In unserer Tätigkeit werden wir durch die

Sternwarte in Rodewisch unterstützt, die wir im Dezember

vorigen Jahres besuchten. Dort beobachteten wir mit einem

300 mm-Spiegel-Teleskop die Venus und besuchten einen

Planetariumsvortrag zum Stern von Bethlehem.

Ein Höhepunkt unserer bisherigen Tätigkeit war ein Projekt-

nachmittag im Industriemuseum in Chemnitz am 09.03.09,

wo eine Sonderausstellung zum „Internationalen Jahr der

Astronomie 2009“ stattfand. Begleitet von Frau Gündel-

Büttcher und Herrn Büttcher bastelten wir zuerst ein Modell

unseres Planetensystems. Bei der anschließenden Führung

durch die Ausstellung erfuhren wir anhand vieler Ausstel-

lungsobjekte und Trainingsgeräte teilweise am eigenen Leib,

wie schwierig der Weg des Menschen ins Weltall ist. Für die

Zukunft haben wir uns viel vorgenommen. Wir suchen einen

geeigneten festen Standort für unser Fernrohr, wollen auch

öffentliche Beobachtungen für Kinder und Erwachsene durch-

führen und in regelmäßigen Beiträgen in den Kirchberger

Nachrichten Anregungen zur eigenen Himmelsbeobachtung

geben.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 25.03.09

17.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 28.03.09

14.30 Uhr Bußgottesdienst mit Beichtgelegenheit

Montag, 30.03.09

17.00 Uhr Kreuzwegandacht

Mittwoch, 01.04.09

16.30 Uhr Rosenkranzgebet um geistliche Berufe

17.00 Uhr Hl. Messe

Freitag, 03.04.09 - Kranken- und Hauskommunion

17.00 Uhr Hl. Messe (Herz-Jesu-Freitag)

18.30 Uhr PGR-Sitzung

Sonntag, 05.04.09

09.00 Uhr Palmweihe, anschl. Hl. Messe

Montag, 06.04.09

19.30 Uhr Ökum. Kreuzweg-Gottesdienst

Dienstag, 07.04.09

15.00 Uhr Schülerbeichte

Mittwoch, 08.04.09

Keine Hl. Messe

Weitere aktuelle Meldungen und Berichte finden Sie auf

unserer Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de; E-Mail:

info@maria-friedenskoenigin.de; Sie erreichen den Pfarrer,

Br. Vitus, unter 0160-500 96 17.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

St. Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 26.03.09

08.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 27.03.09

15.30 Uhr Bibelstunde Goethestraße

16.00 Uhr Krümelkreis

16.30 Uhr Schnitzkreis

17.30 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 29.03.09

09.00 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis

Montag, 30.03.09

19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 31.03.09

09.45 Uhr Andacht

10.15 Uhr Kirchenkaffee

Mittwoch, 01.04.09

19.30 Uhr Filmabend: „Die Welle“

Kirchenkino im Saal St. Margarethen Kirchberg

Donnerstag, 02.04.09

08.30 Uhr Mutti-Treff

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 03.04.09

16.00 Uhr Krümelkreis

16.30 Uhr Schnitzkreis

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 05.04.09

09.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 06.04.09

19.30 Uhr Kirchenchor

Mittwoch, 08.04.09

19.30 Uhr Posaunenchor
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St. Katharinenkirche Burkersdorf

Sonntag, 29.03.09

10.30 Uhr Gottesdienst

Donnerstag, 02.04.09

19.45 Uhr Bibelstunde

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig

unter der Rufnummer 0800/ 111 0 111 oder 0800/111 0 222

(zum Nulltarif) erreichbar. Das Kirchentaxi fährt jeweils 15

Min. vor Gottesdienstbeginn ab der Goethestr. 3/5/7 und dem

Pflegeheim am Borberg. Wir holen Sie auch gern von Ihrer

Wohnung zum Gottesdienst mit dem PKW ab, wo dies aus

gesundheitlichen Gründen erforderlich ist, wenn Sie uns bis

mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen (Tel. Pfarramt 7176).

Öffnungszeiten der Kanzlei :

Montag: von  08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 15.45 Uhr

Dienstag: von  10.30 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 17.00 Uhr

Mittwoch: von  08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 18.00 Uhr

Donnerstag: von  08.00 - 12.00 Uhr  und  13.00  - 17.00 Uhr

Freitag: von  09.00 - 12.00 Uhr

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stan-

gengrün; Tel.: 037606/37775;

E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 11

Sonntag, 29.03.09

08.45 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 05.04.09

09.30 Uhr Bezirksgottesdienst in Wilkau-Haßlau

Montag, 06.04.09

09.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der röm.-kath.

Kirche

Dienstag, 07.04.09

08.30 Uhr Andacht im Seniorenheim A.-Günther-Weg

Mittwoch, 08.04.09

„Beichte und Abendmahl“ zur Passion  - ein

Abend mit Katja Förster

Freitag, 10.04.09 - Karfreitag

08.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

29.03.09 bis 05.04.09 zu PRO CHRIST

Übertragung in der Michaeliskirche Wilkau-Haßlau

Beginn: jeweils 19.30 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen:

jeden Dienstag, 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppentreff

jeden Donnerstag, 19.00 Uhr Andacht im Kreiskran-

kenhaus Kirchberg

19.45 Uhr Bibelstunde in Burkers

dorf  (außer 02.04.09)

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch:

19.30 Uhr Bibelbetrachtung:  1. Buch  Samuel

Gebetsgemeinschaft

Freitag:

16.30 Uhr Jungschar

19.00 Uhr Teeniekreis

Samstag:

19.30 Uhr Jugendstunde

Sonntag:

10.15 Uhr Verkündigung der Frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de; Missionswerk

Werner Heukelbach, 51702 Bergneustadt Schriftenlager

NeueBundesländer, Kirchberg, Bahnhofstr. 8

Schriftenmission: dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr und

samstags von 9.30 bis 12.00 Uhr haben wir für Sie unser

Bücherlager geöffnet. Sie können völlig kostenlos zu aktuel-

len Lebensfragen Schriften, Kleinschriften usw. erhalten.

Besonders sind unsere 20 verschiedenen Kinderbilderbücher

zu empfehlen. Kommen Sie doch einfach vorbei!

Telefonmission: Rund um die Uhr können Sie unter der

bundesweiten Rufnummer 0180 5647746* eine 3-Minuten-

Kurzpredigt zu wegweisenden Themen hören. Jeden Freitag

ein neues Thema.  (*12 Ct/Minute)

Radiomission: RTL Radio Luxemburg:

Montag - Freitag: 5.15 Uhr, 19.45 Uhr, 23.00 Uhr

Samstag: 5.45 Uhr, 19.45 Uhr, 23.00 Uhr

Sonntag: 6.00 Uhr, 7.15 Uhr, 19.45 Uhr und

23.00 Uhr über Mittelwelle 1.440 kHz

Sendungen über „Die Stimme Russlands“:

Täglich außer mittwochs um 20.43 Uhr über Mittelwelle 1386

kHz, 1323 kHz, 1215 kHz sowie auf verschiedenen Frequen-

zen der Kurzwellenbänder 49 m, 41 m, 31 m, 25 m, 19 m.

Fordern Sie direkt kostenlos das Programm beim Missions-

werk an.

Liebe Radio-Hörer des Missionswerkes Werner Heukelbach!

Ab sofort könnt ihr nach MEZ morgens 6 Uhr und abends 18

Uhr unsere Rundfunksendungen in deutscher Sprache über

Internet hören:  www.bbnradio.org/german. Die Ausstrahlung

ist von Nordamerika aus.

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag:

19.30 Uhr Bibelbetrachtung, Gebetsgemeinschaft

Sonntag:

10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft

Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag:

14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag:

19.30 Uhr Bibelstunde


